
Ressort: Vermischtes

Wetter: Im Westen Schauer und Gewitter, im Osten trocken

Offenbach, 08.08.2014, 18:30 Uhr

GDN - In der Nacht zum Samstag gibt es in der gesamten Westhälfte einzelne, nach Mitternacht verbreitet teils kräftige Schauer und
Gewitter. Nach Osten zu ist es locker bewölkt und trocken. 

Die Temperatur geht auf 19 Grad im Südwesten und an der See sowie bis 11 Grad im östlichen Bergland zurück. Am Samstag
scheint höchstens im äußersten Osten noch zeitweise die Sonne. Mittags und nachmittags gibt es dort einzelne, teils kräftige Gewitter,
wobei Unwetter nicht ausgeschlossen sind. Sonst ist es bewölkt mit Schauern und teils kräftigen Gewittern, die im Verlauf des
Nachmittags von Westen her aber wieder nachlassen. Dann scheint im Westen und Nordwesten bereits wieder häufiger die Sonne.
Die Temperaturen steigen auf 22 bis 27, im Osten und Südosten mit Hilfe der Sonne auf Werte bis oder sogar etwas über 30 Grad.
Der Wind ist schwach bis mäßig und kommt zunächst im Osten noch aus Südost, sonst dreht er von Westen her auf westliche
Richtungen und frischt im Norden auf. In Gewitternähe ist teils mit Sturmböen zu rechnen. In der Nacht zum Sonntag klingen die
anfangs noch teils kräftigen Schauer und Gewitter auch im Osten und Südosten ab, dann ist es aufgelockert bis gering bewölkt.
Örtlich bildet sich Nebel. Im Südwesten kommen in den Frühstunden erneut teils kräftige Schauer und Gewitter mit Starkregen auf.
Die Temperatur geht auf 19 bis 11 Grad zurück. Am Sonntag ist es im Westen bewölkt und bereits am Vormittag gibt es erste, teils
kräftige Gewitter. In der Süd- und Osthälfte scheint noch länger die Sonne. Nachmittags und abends weiten sich die Gewitter dann
weiter ostwärts aus, wobei es auch Unwetter mit größerem Hagel und schweren Sturmböen geben kann. Die Höchstwerte bewegen
sich zwischen 20 Grad an der Nordsee und knapp 30 Grad in Südostbayern bzw. in der Lausitz. Der Wind weht schwach bis mäßig,
zunächst aus Südost. Mit den Gewittern dreht er auf West. In der Nacht zum Montag fällt vor allem im Süden und Osten noch
gebietsweise schauerartiger, teils gewittriger Regen. Im Westen und Norden lockern die Wolken auf und es gibt nur noch einzelne
Schauer. Die Luft kühlt sich auf 19 bis 10 Grad ab. Das teilte der Deutsche Wetterdienst mit.
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